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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Schulausschuss 

Sitzungsdatum 11.07.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Mehr Schulerfolg an Beruflichen Schulen (MSBS) 
- Anfrage der Stadtratsfraktionen der SPD und Bündnis 90/ Die Grünen vom 6. Feb. 2014 

Anlagen: 
- Maßnahmen im Bereich MSRG der B12 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

Schulausschuss 20.07.2012     

                

Sachverhalt (kurz): 
Eine der zentralen Begründungen für MSRG im Jahr 2007 war es, durch frühzeitige und passgenaue 
Förderung Chancengleichheit für Bildungsbenachteiligte herzustellen. Den allgemeinbildenden 
Schulen stehen seitdem Lehrerstellen speziell für Fördermaßnahmen zur Verfügung. 
 
Bereits seit dem Schuljahr 2012/13 wurden auch an der Wirtschaftsschule (B12) aufgrund der 
vergleichbaren Schülerschaft Fördermaßnahmen analog MSRG umgesetzt. Die Maßnahmen sollen 
zukünftig weitergeführt werden. 
 
Auch an anderen beruflichen Schularten existieren Konstellationen, die Bildungsbenachteiligungen 
begünstigen. SchB beantragt Ressourcen zur Förderung für Schüler/innen der Schulart 
Berufsfachschule. Es wird vorgeschlagen, das Konzept "Mehr Schulerfolg an beruflichen Schulen" 
einzuführen. 
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten 264.825 € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten 264.825 € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von 3,30 Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr. aus nicht wahr genommener Stellenplankapazität mit zus. Pers.kosten 

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja: Männliche Berufsfachschüler würden überproportional von den Fördermaßnahmen 
profitieren. 

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 
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   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. 3. BM 

Nürnberg,       
Bürgermeister Geschäftsbereich Schule 
 
 
 
 (7437) 
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